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bottom-up Prozess einer Befragung:
Möglichkeiten und Grenzen
Beispiel aus der Lehre der PH Zürich 
Modul »Auftrittskompetenz»
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Carla Loretz und Yaël Herz, PH Zürich
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Ablauf
Vorgeschichte
Druck oder Wille zur Evaluation
Vorabklärungen
Absprachen mit allen Beteiligten
Zielsetzung / Sinn der Befragung
Fragen entwickeln
Durchführung / Resultate
Verwertung der Daten
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Seit 15 Jahren an der PH Zürich: „Auftrittskompetenz“

Parallel zum 1. Praktikum (DHD 1)

Berufspraktische Ausrichtung mit theatralen Methoden

Mindestens 10 auswärtige Lehrpersonen zusätzlich nur für das Modul

Vorgeschichte
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Druck oder Wille zur Evaluation

15 Jahre sehr gute Rückmeldungen

Legitimation des Moduls

Curriculum Erneuerung an der PH Zürich
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Mittel generieren, Hilfe holen

Fachbereich: Projekteingabe

Treffen mit Evaluationsstelle
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Sinn und Zweck der Befragung

Legitimation?
Qualitätssicherung?
Nutzbarkeit / Sinn der Moduls für die Studierenden?
Persönliche Rückmeldungen an die Lehrpersonen?
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Vorabklärungen

Yaël Herz, Fachverantwortliche Auftrittskompetenz 2017 

Ablauf Fragebogen erstellen: 
 
 
 

Vorbesprechen, Abklären, Ablauf festlegen 

Per Mail grundsätzliches Einverständnis holen 

Alle Betroffenen einigen sich auf einen Zweck/Ziel 

Eine Arbeitsgruppe formuliert die Fragen auf Grund des 
Ziels aus 

Ein erster Fragebogen wird an alle Studierenden des 
Jahrgangs HS 15 und des HS 16 gesandt (Eine Frage 

wird sich spezifisch auf das QP berufen) 

Auf Grund der Resultate wird der Fragebogen im Sinn 
des Ziels überarbeitet und im HS 17 an alle 

Regelklassen der AK verteilt 
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Diskussion
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Fragen entwickeln

Alle schon vorhandenen Fragebogen und Rückmeldeformulare wurden eingereicht

Entscheid für einen bestehenden Fragebogen
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Durchführung

Mit Labtop von allen Modulbesuchenden im Modul selber ausgefüllt
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Datenverwertung

Bottom-up? 
Können die Resultate Einfluss haben?
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Fragen

Welche Bedingungen müssen herrschen, um den ganzen Prozess zu leiten? 

Wer entwickelt die Fragen in einem bottom-up Prozess?

Was tun, wenn das System (Schulorganisation der PH Zürich) schneller ist, als die 

Befragung entwickelt und durchgeführt werden kann?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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